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Die Sicherheitsbehörden 
ermitteln nicht gegen die 
Täter, sondern gegen das 
Umfeld der Opfer der NSU-
Mordserie, Akten werden 
geschreddert, der Verfas-
sungsschutz hat überall seine 
Finger im Spiel … Was, wenn 
das kein bloßes Behörden-
versagen ist? Wer hält seine 
schützende Hand über die 
Mörder? Dieser Kriminal-
roman ist ein Ereignis und 
beschäftigt schon vor sei-
nem Erscheinen Medien und 
Politik. Wolfgang Schorlau, 
bekannt für seine brisanten, 
exzellent recherchierten Kri-
mis, greift den Fall auf, der 
im gerade noch laufenden 
Prozess gegen Beate Zschäpe 
und Mitangeklagte verhan-
delt wird, und er stellt die 
entscheidenden Fragen. Die 
Ergebnisse seiner Recher-
che sind spektakulär. »Wer 
erschoss Uwe Mundlos und 

Uwe Böhnhardt?«, fragt ein 
unbekannter Anrufer. Ge-
org Dengler muss an einen 
seiner ersten Fälle als Pri-
vatermittler denken, nach-
dem Dr. Müller, sein Chef  
beim Bundeskriminalamt, 
und Mike Nopper, sein Ge-
genspieler beim hessischen 
Verfassungsschutz, ihn aus 
dem BKA gedrängt hatten. 
Damals, 2004 nach dem Na-
gelbombenanschlag in Köln. 
Der Buchhändler Tufan hat-
te ihn seinerzeit beauftragt. 
Sein Laden war bei dem At-
tentat zerstört worden, und 
trotzdem wollte ihm die Poli-
zei die Tat anhängen. Dengler 
konnte ihm nicht helfen. Als 
er erfährt, dass Nopper nun 
stellvertretender Präsident 
des Thüringer Verfassungs-
schutzes ist, taucht er tief  in 
den NSU-Komplex und das 
Netzwerk von Staatsschüt-
zern und Neofaschisten ein. 
So tief, dass er nicht bemerkt, 
dass die Drahtzieher ihn 
selbst ins Visier genommen 
haben.

Wir laden ein zur Lesung und 
Diskussion.


